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Wir bitten unsere Leser, um freundliche Berücksichtigung unserer Inserenten 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
  

 
 

Wir haben noch Platz für 
Ihre Werbung. 
 
Hier könnte sie stehen. 
 
Auskunft gibt das Ge-
meindebüro der  
Kapernaum-Gemeinde  
 



Monatsspruch Dezember 2019 
 
„Wer im Dunkel lebt und wem kein Licht leuchtet, der vertraue auf den Namen 
des Herrn und verlasse sich auf seinen Gott.“                       Jesaja 50,10 
 
Liebe Gemeinde, 
jetzt, da die Tage kurz geworden sind und es früh noch lange stockfinster ist, stehe 
ich jeden Morgen vor einem Dilemma: Nachttrunken entscheide ich mich dann, 
nicht den ersten Blick in die helle Lampe zu werfen, sondern mache mich vorsichtig 
auf den Weg in den helleren Flur. 
Absolute Dunkelheit erwartet mich, wenn ich die Augen öffne und so macht es für 
meine Sicht keinen Unterschied, ob ich sie wieder schließe. Doch da ich mir ein-
bilde, dass mein Tastsinn ausgeprägter ist, wenn meine Augen geschlossen sind, 
lasse ich die Lieder fallen und mache mich tastend auf die Odyssee in Richtung 
Tür. Es ist eigentlich kein langer Weg, aber wer schon einmal im Halbschlaf 10 
Meter zurückgelegt hat, weiß um die Mühsal jeden Schrittes. 
Seit einigen Monaten steht nun auf dem direkten Weg zur Tür eine neue Kommode, 
die in der Dunkelheit ein wunderbares Hindernis darstellt, was es für mich jeden 
Morgen zu überwinden – oder besser zu umwanken – gilt. Sie umzustellen kommt 
leider nicht in Frage. Und so weiß ich zwar in etwa, wo die Kommode im Weg steht, 
kann mich aber in absoluter Finsternis und Nachttrunkenheit nicht auf mein inner-
liches Koordinatensystem verlassen. Also taste ich mich zwischen Wand und Kom-
mode entlang, sorgsam die Kanten und Ecken erfühlend. Mein Knie und mein Zeh, 
die diesem Hindernis unter lautem Aufschrei von mir bereits zum Opfer fielen, dan-
ken mir meine Vorsicht. 
 
Der Prophet Jesaja hat für das Leben in Dunkelheit eine einfache Antwort: Vertraut 
auf den Namen des Herrn und verlass Dich auf Deinen Gott. 
Natürlich lebe ich nicht in absoluter Dunkelheit, doch bekomme ich jede Nacht ein 
Gespür dafür, was es heißt in Dunkelheit zu sein; wenn kein Licht leuchtet und ich 
nichts sehen kann. Gerne würde ich mich dann ausschließlich auf Gott und nicht 
auch noch auf meinen Tastsinn verlassen. Doch habe ich die große Sorge, dass 
mein Fuß bei der nächsten Kollision mit dem harten Holz nicht so glimpflich davon-
kommen wird. 
 
Und so taste ich mich weiter voran. Ich weiß, um das große Hindernis, dass mich 
in der Dunkelheit erwartet und versuche diesem bestmöglich auszuweichen, um 
heil zu bleiben. Ich verlasse mich auf mein Gefühl und mein Wissen. Doch nicht 
nur! Denn alle anderen un(vorher)gesehenen Hindernisse, die ich oder andere auf 
meinem Weg durchs Dunkel hinterlassen haben, sehe ich nicht. Ich verlasse mich 
darauf, dass ich trotz Dunkelheit gesund an mein Ziel komme. Ich bin mir sicher, 
dass mir das gelingt und weiß, dass das nicht mein Verdienst ist. 
Denn in der Dunkelheit kann ich auf das kleine und stetig wachsende Licht ver-
trauen, dass mich wohlbehalten ankommen lässt. Es ist ein großes Glück, dass wir 
uns in der Dunkelheit nicht fürchten und auf Gott verlassen können. 
 
Eine gesegnete Adventszeit und Weihnachtszeit Ihnen allen! 
Ihr Pfarrer Paul Bismarck 



Aus dem Gemeindekirchenrat 
 

Liebe Gemeinde, 
diesmal ist gleich von drei Sitzungen zu berichten. Ende Oktober trafen sich – wie seit 
Jahren üblich – die Gemeindekirchenräte aus der Kornelius und der Kapernaum-Ge-
meinde zur gemeinsamen Beratung in der Kornelius Gemeinde. Wir haben Rückschau 
über das vergangene Jahr gehalten und überlegt, welche gemeinsamen Aktivitäten es 
in 2020 geben könnte. An dieser Stelle übermitteln wir erneut unsere Wünsche an Pfar-
rer Heyne für eine baldige Genesung. 

Anschließend tagten beide Gremien getrennt: Die Dienste für die GKR-Wahl wurden 
festgelegt und diverse Ersatzanschaffungen und Reparaturen mussten beschlossen 
werden.  

Für den Gemeindesaal liegt eine Kostenschätzung für die Renovierung der Reliefbilder 
vor (ca. 10.000 Euro) und unser Gemeindebüro soll eine neue augenfreundliche Be-
leuchtung erhalten. 

Die Novembersitzung – gleich in der Woche nach der GKR-Wahl – (s. gesonderten 
Artikel) war sehr kurz. Die beiden Sitzungstermine für Januar und Februar wurden be-
schlossen, ebenso die Termine für die Einführung der gewählten Ältesten                          
(1. Dezember 2019) und die Konstituierung des neuen GKR, ebenfalls im Dezember. 

Der Gemeindebeirat wird neu ernannt. Wenn Sie Interesse haben, sich im Beirat zu 
engagieren, dann melden Sie sich bitte im Gemeindebüro. 

Der GKR wartet weiter auf den Bericht der Restauratorin, um dann mit der Denkmal-
schutzbehörde die Gestaltung des Gemeindesaals diskutieren zu können.   

Edith Naujoks wurde zur Beauftragten für Flüchtlingsarbeit in Kapernaum ernannt. Sie 
hält für diesen Arbeitsbereich die Verbindung zum Kirchenkreis. Geldspenden für diese 
Arbeit können bei ihr oder im Gemeindebüro abgegeben werden. 

Natürlich gab es wieder weitere Reparaturen und kleinere Baumaßnahmen zu beschlie-
ßen. Und endlich konnten wir auch den Jahresabschluss 2018, der ein leicht positives 
Ergebnis enthält, beschließen und den Wirtschafterinnen Entlastung erteilen. 

Wir blicken auf ein ereignisreiches Jahr 2019 zurück. Danke an alle haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde für ihren Beitrag. 
 
Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gesundes Jahr 2020. 
 
Herzlichst  
Barbara Simon 
 
 
 

Zum Titelbild 
 
Gezeigt werden Krippenfiguren von Björn Köhler aus Privatbesitz. 



Bibel und Welt 
 
Wir treffen uns am  
ersten Dienstag des Monats, 17.00 Uhr  
im Gemeindezentrum Schillerhöhe 
 
Dienstag, 03. Dezember 2019 
„Alle Jahre wieder“ 

 
Es ist nun schon Tradition!  

Auch in diesem Jahr werden Barbara Simon und Jürgen Schulz 
zu unserem Treffen im Advent kommen und mit uns vertraute und 
geliebte Lieder singen. 

Barbara Simon bereitet sich auch darauf vor, weihnachtliche Geschichten für uns 
zu lesen. Und wer zu Hause auch noch schöne Geschichten oder ein Gedicht für 
diesen Anlass findet, kann das gerne mitbringen. Auch unser Gaumen kommt be-
stimmt nicht zu kurz.  
 
 
Dienstag, 07. Januar 2020 
„Über Gott reden, von Gott reden, mit Gott reden“  

Helmut Blanck – sehr lange Religionslehrer an (West-) 
Berliner Schulen und arbeitet religionspädagogisch auch in 
anderen Funktionen mit Jugendlichen – wird mit uns aus 
der Perspektive von 35 Jahren Religionsunterricht  über 
die unterschiedlichen Aufgaben von Schule und  
Gemeinde ins Gespräch kommen. 
 
 
Dienstag, 04. Februar 2020 
„Gesundheit und Fröhlichkeit - Starke Säulen im Lebensalltag“ 
 

Ein neues Jahr hat begonnen. Viele Vorsätze begleiten uns 
nun wieder. Wo aber liegen unsere Prioritäten? Natürlich 
ringen wir um Gesundheit; natürlich wünschen wir uns 
Freude und Friede – mit oder ohne Gott???  

Darüber wollen wir uns im Gespräch Klarheit verschaffen, 
auch anhand von Lebensbildern wie z.B. Paul Gerhard u.a., 
die uns im Glauben vorangegangen sind. Auf Sie alle freut 
sich ganz besonders 
Ihre Schwester. Gertrud Heublein 

 
 
Wir freuen uns auf Sie und auf schöne und fröhliche gemeinsame Stunden. 
Im Namen der Gruppe 
Dagmar Tilsch  
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Alle Jahre wieder 
 

 

In diesem Jahr waren wir spät dran, erst Ende Oktober traf sich die Kantorei wie üblich 
– alle Jahre wieder – am Großvätersee, um das Programm für die Adventszeit vorzu-
bereiten. Und so wurde unter der unermüdlichen Anleitung von Gesine Hagemann  
fleißig geprobt. 

Wir hatten Glück, und das Wetter lud zwischen den Proben zum Verweilen im Freien 
und zum Spazierengehen ein. Zum Baden war es natürlich zu kalt – obwohl eine  
Unerschrockene gab es. 

Das Feriendorf, das jetzt unter der Leitung der Stadtmission steht, hatte seit dem  
letzten Jahr den Restaurantbereich umgebaut und so luden helle freundliche Räume 
zum guten Essen ein. An beiden Abenden saßen wir gesellig beieinander, und einige 
hatten sogar wieder Programmpunkte vorbereitet. 

Wir haben uns erneut dort wohlgefühlt und das nächste Probenwochenende 2020 ist 
bereits gebucht. Vielen Dank Gesine für alle deine Mühe. 

Barbara Simon 

 

 
 

Kirchenmusik in der Kapernaumkirche 

  
 
 
 
 

 
 
 
 

Sonntag, 01. Dezember 2019, 17.00 Uhr 
 

Tambouraschen Chor Wellebit 1902  

Volkstümliche Klänge auf Mandolinen,  
Gitarren und Tambourizza-Instrumenten 

Eintrittskarten zu 8,00 € an der Konzertkasse  



Kirchenmusik in der Kapernaumkirche 

 
 
  



Kirchenmusik in der Kapernaumkirche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

4. Advent, 22. Dezember 2019, 17.00 Uhr 
 

Weihnachtsliedersingen 
für Groß und Klein 

 

Bläserkreis an Kapernaum, Leitung: Michael Wille 
und der Projektchor mit Weihnachtsliedern aus aller Welt, 

Leitung: Gesine Hagemann 
Am Flügel: Johannes Pangritz 

 



Wahlen zum Gemeindekirchenrat 2019 
 

 
Am 03. November 2019 fanden wie in allen Gemeinden unserer Landeskirche die  
Wahlen zum Gemeindekirchenrat statt. Für die drei zu besetzenden Plätze standen 
fünf KandidatInnen zur Verfügung. Es wurden 177 gültige Stimmzettel abgegeben; 
die Wahlbeteiligung lag bei 3,81 %. Hier ist das Ergebnis in der Reihenfolge der  
Stimmenzahl.  

Als Älteste wurden gewählt: 
Hans-Jürgen Fritz 124 
Sabine Görg 106 
Thomas Suckow 86 

  

Zu Ersatzältesten wurden gewählt: 
Viktor Herrmann 81 
Jürgen Schulz 75 

Wir gratulieren herzlich und wünschen für die Arbeit Gottes Segen. 

Die Ältesten werden im Gottesdienst am 01. Dezember 2019 feierlich in ihr Amt  
eingeführt. Die konstituierende GKR-Sitzung findet am 04. Dezember 2019 statt. 

Barbara Simon 

 

  



Vorweihnachtliche Gemeindefahrt 
 
Auch in diesem Jahr wollen wir natürlich wieder eine vorweih-
nachtliche Gemeindefahrt mit Ihnen, liebe Gemeindeglieder, 
unternehmen.  

Samstag, 07. Dezember 2019, 10.00 Uhr 

Wir fahren mit dem Bus von der Kapernaumkirche in  
Richtung Schloss Oranienburg, wo uns dann eine Führung 
erwartet.  

Im Anschluss fahren wir nach Velten zum Gänsebraten- oder auch Entenessen in 
das uns bereits bekannte Gasthaus „Zum weißen Schwan“. 

Nach dem Essen machen wir noch einen Abstecher 
zum Schloss & Gut Liebenberg auf den Weihnachts-
markt, wo wir uns von weihnachtlichen Gerüchen, wär-
menden Feuerstellen, Handwerkertreiben, Marktstän-
den, Märchenwald und Weihnachtsengeln verzaubern 
lassen. 
 
 

Die Kosten für Essen und Busfahrt betragen 40,00 Euro pro Person und müssen 
direkt bei der Anmeldung in unserem Gemeindebüro bezahlt werden. Getränke be-
zahlt jeder selbst. 
 
Wir freuen uns auf einen schönen Ausflug.  
 
 
 
 

Spazierganggruppe 
 

Mittwoch, 11. Dezember 2019, 14.30 Uhr  
Gemeindesaal der Kapernaum-Gemeinde 
 
 
 
Die Spazierganggruppe schließt auch in diesem 
Jahr mit einem Adventskaffee.  
 

Wir wollen gemeinsam mit dem Verein „Freunde alter Menschen“ auf das Jahr zu-
rückschauen und überlegen, wie es im kommenden Jahr weitergehen soll. 

Auch neu Interessierte sind herzlich willkommen, in adventlicher Kaffeestimmung 
miteinander darüber ins Gespräch zu kommen. 

Anmeldung (bitte möglichst bis 6. Dezember) und Infos erhalten Sie über  
Markus Steinmeyer 70 71 51 83 



KuKiK 
 

 
 
 
 
 

 
Auch in diesem Jahr entführt Sie das KuKiK-Team in einen  
adventlichen Mix von kleinen Darbietungen, Aktionen, Musik, aber 
auch besinnlichen Momenten. Und es gibt natürlich Kaffee und  
Kuchen, wie immer kostenfrei. 
 
 
 
 
Montag, 24. Februar 2020, 15.00 Uhr  
„Lust und Freude im Alter“ 
Gemeindesaal der Kapernaum-Gemeinde 
 
Wann sind wir „alt" - das ist die erste Frage bei unserem Thema. 
 

„In die Jahre gekommen" fehlt uns oft die Lust 
und Freude am Leben, weil manches anders, 
oft schwerer ist als früher:  

 die Kinder leben ihr Leben,  

 es fehlt an Herausforderungen,  

 viele Wegbegleiter sind nicht mehr da...  

 Und auch unser Körper macht nicht 
     mehr immer das, was wir wollen.  

 
 

Wie immer kommen wir bei Kaffee und Kuchen nachdenklich aber auch humorvoll 
miteinander ins Gespräch.  
 
Wir bitten um eine kurze Rückmeldung im Gemeindebüro unter 453 83 35 oder bei 
Markus Steinmeyer unter 70 71 51 83.  
 
Markus Steinmeyer 
 
 
 
  

Montag, 16. Dezember 2019, 15.00 Uhr 
„Adventskaffee“ 
Gemeindesaal der Kapernaum-Gemeinde 

(www.pixabay.com) 



Dank des Monats 

 

 
 
Liebe Leser, 

es kommt sicher nicht oft vor, dass ein Mitarbeiter seinem Arbeitgeber dankt.  
Dennoch möchte ich dies einmal tun.  

Im September 1989 nahm ich meine Arbeit als Haus- und Kirchwart in der  
Kapernaum-Gemeinde auf.  

Ehrlich gesagt, kein leichter Job. Schnee musste noch mit Besen und Schaufel 
beseitigt werden, es gab zwei Seniorenkreise, monatlich den Geburtstagskaffee 
und viele weitere Gemeindeaktivitäten. 

Das hieß für mich viele Stellarbeiten, Abwasch und die Reinigung der Räume, es 
jedem Mitarbeiter, Ehrenamtlichen und den damaligen Pfarrern recht machen. 

Von Jahr zu Jahr schrumpfte unsere Personaldecke, so dass irgendwann nicht nur 
die Gebäude in der Seestraße, sondern auch die Schillerhöhe mit betreut werden 
musste. Für nur noch einen Mitarbeiter war dies nicht mehr zu bewältigen. 

Hier kam nun unsere Gemeindeleitung, die inzwischen gewechselt hatte, ins Spiel. 
Man setzte sich zusammen und überlegte, wie die Arbeit besser verteilt werden 
kann. Mit Erfolg. 

Nun änderten sich von Jahr zu Jahr meine Tätigkeiten, Fort- und Weiterbildungen 
folgten. 

Der GKR ermöglicht mir eine Ausbildung zur Ortskraft für Arbeitssicherheit und Ge-
sundheitsschutz. Die Entsendung in diese Tätigkeit, immerhin 35 Prozent meiner 
Arbeitszeit, erfolgte dann im Jahr 2013. 

In 2017 beantragte ich den Auszug aus der Dienstwohnung. Auch hierfür wurden 
mir keine Steine in den Weg gelegt, sodass ich Ende 2018 umziehen konnte. 
Dadurch kann ich meiner Altersvorsorge Rechnung tragen. 

Es gibt sicher noch viele Dinge, die ich hier aufzählen könnte, und nichts davon ist 
selbstverständlich. 

Deshalb an dieser Stelle: Danke an den GKR für das Vertrauen in seine Mitarbeiter. 

Lutz Krause  



Besondere Weihnachtsgottesdienste 

 
  



Basarspenden 

 
Liebe Gemeinde, 
bei unserem im letzten Jahr stattgefundenen Basar sammelten wir Spenden zu 
Gunsten des Waisenhauses „Save the young Orphanage“ in Ghana.  
 
Dieses Waisenhaus wird seit vielen Jahren durch unsere afrikanisch Gastge-
meinde „Bethel Revival Church Berlin“ materiell und finanziell unterstützt.  
 
Da es recht schwierig ist, eine Banküberweisung nach Ghana zu tätigen, wurden 
die Spendengelder durch Mark Asamoah dann im Sommer persönlich vor Ort  
übergeben.  
 
Die Freude war sehr groß und es konnten Dinge, welche für uns hier in Deutsch-
land selbstverständlich sind, angeschafft werden. Unter anderem wurden diverse 
Lebensmittel, Toilettenartikel und Schulbedarf eingekauft. 
 
Wir freuen uns, dass wir diesem Waisenhaus mit unserer Spendenaktion helfen 
konnten. 

 
 

  



Weltgebetstag 2020 

Der nächste Weltgebetstag (WGT) findet am 06. März 2020 statt. 

Das Land, mit dem wir uns in diesem Jahr beschäftigen wollen, ist 
Simbabwe. 

Folgende Gottesdienste und Veranstaltungen sind in Planung, 
über die konkrete Ausgestaltung informieren wir in der Februaraus-
gabe. des Gemeindeblattes. 

Gottesdienst in der Kapelle des Paul Gerhardt Stift:  

06. März 2020, 15.00 Uhr  anschließend Imbiss 

Zur Vorbereitung werden ab Januar Texte und Lieder geübt. 
Informationen bei Markus Steinmeyer, Tel. 70 71 51 83 

Regionaler Gottesdienst in der Ev. Nazarethkirche 

06. März 2020, 18.00 Uhr  mit Informationen und Imbiss 

Ein erstes Vorbereitungstreffen findet am 27.11.2019, 18.00 Uhr in den Räumen der 
Ostergemeinde, Samoastr. 14, 13353 Berlin statt.  

Zu diesem Treffen sind alle am WGT Interessierten herzlich eingeladen. 

Weitere Information entnehmen Sie bitte entsprechenden Plakaten und der nächsten 
Ausgabe des Gemeindeblattes oder Sie wenden sich an die GemeindepfarrerInnen.  

 
 
 

Philosophisch-theologischer Gesprächskreis in Kapernaum 
 
Mittwoch, 18. Dezember 2019 - 19.00 Uhr  
Gemeindesaal 
 
Wir werden uns im Dezember mit dem letzten Kapitel 
des Buches „Der Plausible Gott“ von Jörg Phil Friedrich 
befasst haben, das den Titel „Was Gott nicht ist“ hat. 
 
Der Text kann per Mail zugesandt werden oder im Ge-
meindebüro abgeholt werden. Interessenten melden 
sich bitte bei mir oder im Gemeindebüro.  
 
Ich freue mich auf ein wieder gutes Gespräch!  
Ihr  
Alexander Tschernig 

 
 
  



Regelmäßige Veranstaltungen in der Ev. Kapernaum-Gemeinde 
   

Flötenkreis 
Mo 17.00 Uhr  

 
Seestr.  

 
Gesine Hagemann 

Bläser  
Mo 18.30 Uhr 

 
Seestr. 

 
Michael Wille 
Tel. 404 27 15 

Kantorei 
Di 19.30 Uhr 

 
Seestr. 

 
Gesine Hagemann 

Kinderchor  
Do 14.15 Uhr  

 
Seestr.  

 
Gesine Hagemann 

Projektchor 
Do 19.00 Uhr 

 
Seestr.  

 
Gesine Hagemann 

Orchester  
Do  20.00 Uhr  

 
Seestr. 

 
Gesine Hagemann 

Weltladen 
Mo 16.00 – 19.00 Uhr 
Mi  16.00 – 19.00 Uhr 
Sa  12.00 – 14.00 Uhr 

 
Seestr. 
 

 
Kurt Schmich 
Tel. 451 81 05 

Weddinger Puppenwerkstatt 

Mo 18.00 Uhr  
Di.10.00 – 13.00 Uhr 

 

Seestr. 
 

 
Roswitha Lucas 
Tel. 453 98 91 

Offene Kirche 
Mi.16.00 – 18.30 Uhr  

 
Seestr. 

 
Team 

Laib und Seele 
Lebensmittelausgabe für  
Bedürftige  
Di.12.30 – 14.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Lutz Krause, 
Markus Steinmeyer und 
Team 

Mittagsgebet 
Di 12.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 

KAP-Café 
Mi.14.30 – 16.30 Uhr 

 
Seestr. 

 
Marita Bauer und Team 

Bastelkreis 
Do.ab 15.00 Uhr 

 
Seestr. 

 
Jutta Fliegner  
Tel. 452 2337 

Ev. Jungenschaft Wedding (bk) 

Gruppen, die noch Kinder aufneh-
men, können bei Markus Maaß er-
fragt werden.  

 
Seestr. 

 
Markus Maaß  
und Hortenleiter 
Tel. 0172 / 397 28 56 

Kindersonntag  
So  11.00 Uhr Kindergottesdienst, 
nach Ankündigung 

 
Seestr. 

 
Markus Maaß und Team 

Treff im Seitenschiff 
nach Ankündigung 

 
Seestr. 

 
Pfr. Alexander Tschernig 



Regelmäßige Veranstaltungen in der Ev. Kapernaum-Gemeinde 
 

KuKiK 
Kaffee und Kultur in Kapernaum 
jeden letzten Montag im Monat alle 
zwei Monate 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 
und Team  
Tel./AB: 70 71 51 83 

Taizégebete  
an jedem 2. Mittwoch im Monat  
19.00 Uhr  

 
Seestr.  

 

 
Markus Steinmeyer 
Tel./AB: 70 71 51 83 

Kapernaum in Bewegung 
Mo 11.00 Uhr im Sitzen 
...12.00 Uhr im Stehen 
Konfirmandenraum 

 
Seestr. 
 

 
Frau Doberschütz 
Tel.: 0163 48 26 337  

Tai Chi 
Fr 18.00 – 19.00 Uhr. 
Gemeindesaal  

 
Seestr. 

 
Frau Doberschütz 
Tel.: 0163 48 26 337 

Malkreis 
Fr 11.00 – 14.00 Uhr  
alle zwei Wochen  

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 
Tel./AB: 70 71 51 83 

Bibelkreis 
Di 17.00 Uhr 
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 

 
Seestr. 

 
Markus Steinmeyer 
Tel./AB: 70 71 51 83 

Philosoph.-theolog. Gesprächskreis 
einmal monatlich Mittwoch  
nach Ankündigung 

 
Seestr. 

 
Pfr. Alexander Tschernig 

Junger Kreis 
einmal monatlich nach Absprache  

 
Seestr.  

 
Markus Steinmeyer 
Tel./AB: 70 71 51 83 

Bibel und Welt 
Di 17.00 Uhr 
jeden 1. Dienstag im Monat 

 
Brienzer Str. 

 
Dagmar Tilsch 
Tel. 70 71 51 86 

Spielekreis  
Sa 19.00 Uhr  
an jedem 3. Samstag im Monat 
Änderungen möglich 

 
Brienzer Str. 

 
Joachim Szymanski 
Tel. 49 99 84 77 

Konfirmandenunterricht 
Mi.17.00 – 18.30 Uhr  

 
Badstr. 50 

 
Pfrn. Veronika Krötke 
Pfr. Thilo Haak 

   

Bethel Revival Church Berlin 
Gottesdienst  
So 13.00 Uhr  

 
Seestr. 

 
Pastor William Darkwa 

World Healers Berlin 
Gottesdienst 
So 12.00 Uhr 

Brienzer Str. Pastor Ch. M. Nganga 



 

 

Unsere Gottesdienste im  
Monatsspruch Dezember 2019 

Wer im Dunkel lebt und wem kein 
Licht leuchtet, der vertraue auf den  
Namen des Herrn und verlasse sich 
auf seinen Gott.  Jesaja 50,10 

 

 
 
 
 
 
 

Korneliuskirche, 10.00 Uhr 

01. Dezember 2019 
1. Advent 

A) Paul Bismarck 

08. Dezember 2019 
2. Advent 

Dagmar Tilsch 

15. Dezember 2019 
3. Advent 

Alexander Tschernig 

22. Dezember 2019 
4. Advent 

Gertrud Heublein 

24. Dezember 2019 
Heiligabend 

14.00 Uhr. F) P. Bismarck  
                      m. Krippenspiel 
15.30 Uhr. F) P. Bismarck 
17.00 Uhr...   D. Tilsch Christvesper 

25. Dezember 2019 
1. Christtag 

Paul Bismarck 

26. Dezember 2019 
2. Christtag 

„Gottesdienst in der Weihnachtsstube“ 

29. Dezember 2019 
1. Sonntag nach dem Christfest 

Anke von Eckstädt 

31. Dezember 2019 
Altjahresabend (Silvester) 

17.00 Uhr A) Paul Bismarck 
Gottesdienst zum Jahresschluss 

01. Januar 2020 
Neujahr 

Regionaler Neujahrsgottesdienst 15.00  
 

 
05. Januar 2020 

2. Sonntag nach dem Christfest 
A) Paul Bismarck 

12. Januar 2020 
1. Sonntag nach Epiphanias 

Helmut Blanck 

19. Januar 2020 
2. Sonntag nach Epiphanias 

Gertrud Heublein 

26. Januar 2020 
3. Sonntag nach Epiphanias 

 

Paul Bismarck 

A) Abendmahlsgottesdienst F) Familiengottesdienst 

Sonntag, 08. Dezember 2019, 11.00 Uhr, Kindergottesdienst mit Markus Maaß, 
Gemeindesaal der Kapernaum-Gemeinde  



 

Dezember 2019 / Januar 2020 
 
 
 
 
 

 
GZ Schillerhöhe, 09.30 Uhr 

 

 
 
 

 
 
 
 
 

Kapernaumkirche, 11.00 Uhr 

s. Kapernaumkirche 
ein Fahrdienst ist eingerichtet 

Gertrud Heublein  
mit Einführung der Ältesten 

 Helmut Blanck 

 
A) Paul Bismarck  

mit Flötenkreis 

 Dagmar Tilsch 

15.00 Uhr F) Lothar Krause 

15.00 Uhr F) M. Maaß / D. Tilsch 
..........           Krippenspiel  
17.00 Uhr.. A. Tschernig - Bläserkreis 
23.00 Uhr.. D. Tilsch - Kantorei 

 Alexander Tschernig 

11.00 Uhr in der Kapernaumkirche mit Dagmar Tilsch 

 Gertrud Heublein 

 
18.00 Uhr Alexander Tschernig 

Gottesdienst und  
Orgelmusik zum Jahresschluss 

Uhr in der Osterkirche, Samoastr. 14,13353 Berlin mit Thilo Haak 

A) Gemeindevormittag mit 
Anke von Eckstädt 

Dagmar Tilsch 

 Anke von Eckstädt 

 A) Alexander Tschernig 

 Helmut Blanck 

T) Taufanmeldungen möglich 

Abendmahls-Gottesdienst im Pflegewohnheim „Schillerpark“ auf dem Gelände 
des Paul-Gerhardt-Stift, Müllerstr. 56-58, jeden 3. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr 



Freud und Leid vom 16. Oktober bis 15. November 2019 
 

 
In die christliche Gemeinde hineingetauft wurde: 
 
Franz R. 
 
 
 
Mit kirchlichem Geleit wurden bestattet:  

 
Peter Wolfgang G. (69) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sollten Sie mit der Veröffentlichung des Namens unter dieser Rubrik nicht einverstanden sein, bitten 
wir um Nachricht im Gemeindebüro. Wir werden den Namen dann nicht mehr veröffentlichen. 
 
 
 
 

Theologisches Gespräch in Kornelius  
 
Liebe Teilnehmende und Interessierte, 
seien Sie herzlich eingeladen: 
 
am Donnerstag, 30. Januar 2020, 17.30 Uhr  
im Clubraum. 
 
Das Buch der Psalmen ist ein großer Schatz für das 
Gespräch und die Beziehung zu Gott. Wir wollen die 
Psalter miteinander entdecken und beginnen mit den 
Psalmen 1-31 in Auszügen. 
 
 
Ich freue mich auf Sie. 
 
Herzlicher Gruß 
Ihr Pfarrer Paul Bismarck 
 
  

(www.pexels.com) 



Aus der Gemeindeleitung Kornelius 
 
Liebe Gemeinde, 
 
die GKR-Wahlen sind vorüber und alles war sehr gut organisiert. Einen herzlichen 
Dank an dieser Stelle an Alle, die geholfen haben. Insbesondere an die Damen des 
Wahlkomitees, Brigitte Ließmann, Andrea Delitz, Ute Birgit Kindler und Christel 
Dannenberg. 
 
Dank der Ergebnisse ist wie in der Vergangenheit weiterhin eine gute und  
konstruktive Zusammenarbeit im GKR möglich. Das ist sehr erfreulich. 
 
Die Reparatur und Instandhaltung der Schaukästen der Gemeinde ist in Arbeit. 
Herzlichen Dank an Werner Robel und dem Kornelius Kirchbauverein. 
 
Zwei Birken auf dem Gemeindegrundstück sind krank und durch den letzten Sturm 
stark beschädigt. Eine Birke wird durch Schnitt ausgedünnt und kann uns noch 
erhalten bleiben. Für die andere Birke ist ein Erhalt nicht möglich.  
 
Ich wünsche Ihnen eine gute Advents- und Weihnachtszeit. 
 
Einen herzlichen Gruß 
Martin Brandt 
 
 
 
 

GKR-Wahl 
 
Ergebnis der GKR-Wahl am 03. November 2019: 
 
Insgesamt abgegebene Stimmen: 179 
Gültige Stimmen: 178 

Bei 2.528 Gemeindemitgliedern lag die Wahlbeteiligung bei 7,08 % 
 
Gewählt wurden zu Ältesten der Kornelius Gemeinde: 
Brandt, Martin  mit 126 Stimmen 
Kropp, Laura mit 83 Stimmen 

 
Zu Ersatzältesten wurden gewählt: 
Gerhardt, Bärbel. mit 67 Stimmen 
Doberschütz, Renate mit 31 Stimmen 
Ziemniewicz, Doris mit 21 Stimmen 

  



Kirchenmusik in Kornelius 

 
 

Advents- und Weihnachtslieder 
zum Mitsingen und Zuhören 

 
 

 
2. Advent, 
08. Dezember 2019, 17.00 Uhr 
 

Ev. Korneliuskirche 
Dubliner Str. 29, 13349 Berlin 
 
 

 
Mitwirkende: 
 

Seniorenchor-Kornelius Gemeinde 
 

Klavierschüler  
von Megumi Hamaya 
 

Age-Freerk Bokma 
Orgel, Klavier 
 

 
 

  Megumi Hamaya 
  Leitung, Orgel, Klavier  
 
 
 
 
 

  Eintritt frei - Spende erbeten 
 
 



Zeit im Advent 

Wir basteln Sterne aus Papier und dekorieren Bücher zum Verschenken. 

Wann Dienstag, 26.11.2019 
 Dienstag, 10.12.2019 

Mittwoch, 11.12.2019 

15.00 – 17.00 Uhr 

Wo Lesecafé 
 Ev. Kornelius Gemeinde, Raum Empore 
 Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 

Der Büchertisch mit Lesecafé schließt ab 17. Dezember 2019 seine Türen und 
lädt ab Dienstag, 14. Januar 2020, wieder zu Kaffee, Kuchen, Büchern und  
Gesellschaftsspielen ein. 
 

Vorankündigungen für die Weihnachtszeit  
 

Heiligabend  24. Dezember 2019 
   

14.00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
 Pfarrer Bismarck 
  

15.30 Uhr Familiengottesdienst 
 Pfarrer Bismarck 
  

17.00 Uhr Christvesper 
 Pfarrerin Tilsch 

 

 
1. Christtag  25. Dezember 2019 
   

10.00 Uhr Gottesdienst  
 Pfarrer Bismarck 
  

  

2. Christtag  26. Dezember 2019 
   

11.00 Uhr Regionalgottesdienst  
 in der Kapernaumkirche mit Pfarrerin Tilsch 

 

 

Altjahresabend 31. Dezember 2019 
   

17.00 Uhr Gottesdienst  
 Pfarrer Bismarck 

 

 

Neujahrstag  01. Januar 2020 
   

10.00 Uhr Regionalgottesdienst  
 in der Osterkirche mit Pfarrer Thilo Haak 

  



Romantischer Weihnachtsmarkt 
 

 
 
 
am Sonnabend,  
14. Dezember 2019 
14.00 – 19.00 Uhr 
 
im Haus der Lebenshilfe 
Dohnagestell 10 
13351 Berlin 
 
 
 

WIR MACHEN MIT!  
 

 

An unserem liebevoll geschmückten Stand verschenken wir Bücher. 

In der Zeit von 14.00 – 17.00 Uhr basteln wir mit Ihnen Sterne aus Papier. 

Über zwanzig verschiedene Stände erwarten Sie auf dem Weihnachtsmarkt.  

Es duftet nach Glühwein und alkoholfreiem Punsch,  
nach Crêpes und leckerer Bratwurst.  

Es gibt Kuchen, Kinderpunsch und andere Köstlichkeiten. 

Mit Gospelsongs und Weihnachtsliedern für alle zum Mitsingen.  

Und für seine kleinen Besucher kommt der Nikolaus und verteilt seine Gaben. 
 
Freuen Sie sich auf einen besonderen Adventssonnabend und schauen Sie vorbei 
beim Romantischen Weihnachtsmarkt im Weddinger Kiez. 
 
Der Eintritt ist frei!   
 
 
Sie haben Lust, uns beim Stand zu unterstützen?  
Wir freuen uns über Hilfe bei der Vorbereitung, beim Basteln und am Stand.  
Lassen Sie uns ins Gespräch kommen! 
 
Andrea Delitz, Telefon: 452 10 54 
 

  



Kirchenmusik in Kornelius 

 
 

Orgelkonzert 
 

zum Jahresausklang 
 

Sonntag, 29. Dezember 2019, 17.00 Uhr 
 

Ev. Korneliuskirche 
Dubliner Str.29, 13349 Berlin 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

Chizuko Choki 
(Orgel) 
 

Werke von: 
Dieterich Buxtehude, Johann Sebastian Bach,  
Hugo Distler und Lothar Graap u.a. 
 
Eintritt frei - Spende erbeten 
 
 



(Foto: C. Hidalogo) 

Blauer Salon 

 
Lesungen I Gespräche I Filme 
 
 
Ute Birgit Kindler liest: Weihnachtsgedichte und Weihnachtsgeschichten  
 
 
Wann   Dienstag, 10. Dezember 2019 
   19.00 – 21.00 Uhr 
 
Wo   Ev. Korneliuskirche 
   Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 

Empore 
 
Kosten   Eintritt frei – Spende erbeten 
 
   Glühwein und Lebkuchen    
 
 
 

 
  

Die Redaktion wünscht allen  

Leserinnen und Lesern einen  

          gesegneten Advent, 

         ein besinnliches Weihnachtsfest  

und ein gesundes neues Jahr. 

 



Stadtspaziergänge 
 
Besinnlich in die Adventszeit 
 
Gemeinsam mit der Curlinggruppe, der Frühstücksgruppe, der Spielegruppe, dem 
Büchertisch, den Kornelius Tanzfreunden und der Besuchsdienstgruppe wollen 
wir einen besinnlichen Adventsnachmittag erleben. 
 
Wann  Mittwoch, 04. Dezember 2019 
  15.00 Uhr 
 
Wo  Ev. Korneliuskirche 

Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 
Clubraum 

 
Über einen kulinarischen oder literarischen Beitrag freuen wir uns. 
 
 

 
 
Besuch der Ausstellung: Bauhaus der Moderne 
In der Berlinischen Galerie 
 
Anlässlich des 100. Gründungsjubiläums des Bauhauses zeigt die Ausstellung des 
Bauhaus-Archiv / Museum für Gestaltung in der Berlinischen Galerie berühmte, 
bekannte und vergessene Bauhaus-Originale und erzählt die Geschichte hinter den 
Objekten. Zu sehen sind über 1.000 Exponate: Kunst und Design aus den Bestän-
den des Bauhaus-Archivs, besondere Leihgaben aus internationalen Sammlungen 
und künstlerische Positionen, die das Bauhaus-Erbe neu betrachten.  
(www.berlinischegalerie.de) 

 
Wann   Mittwoch, 15. Januar 2020, 
   9.30 Uhr 
 
Treffpunkt  Ev. Korneliuskirche 
   Dubliner Straße 29, 13349 Berlin 
 
Kosten   Eintritt: 9,00 Euro 
   Hin- und Rückfahrkarte AB 
 

Im Anschluss gehen Interessierte  
gemeinsam Mittagessen 

 
Anmeldeschluss Freitag, 10. Januar 2020, im Gemeindebüro 
   Telefon: 452 10 54 

 
  

http://www.google.de/imgres?q=wanderer&hl=de&biw=1280&bih=779&tbm=isch&tbnid=2TDtyX9f2ICSJM:&imgrefurl=http://www.dobel.de/gaeste/unterkuenfte/pension-beck-id_93/&docid=htNkFEvpSCfgCM&imgurl=http://www.dobel.de/UserFiles/image/wanderer_mit_rucksack.gif&w=446&h=893&ei=SAbAUdWVHsamtAbOrIBY&zoom=1&iact=hc&vpx=575&vpy=104&dur=234&hovh=318&hovw=159&tx=103&ty=159&page=1&tbnh=149&tbnw=74&start=0&ndsp=30&ved=1t:429,r:4,s:0,i:169


Brot für die Welt 
 
Liebe Gemeinden, 
am 1. Advent startet die 61. Aktion "Brot für die Welt".  
Das Motto heißt: „Hunger nach Gerechtigkeit“.  
 
Vor sechzig Jahren, am Abend des 12. Dezember 1959, rief Helmut Gollwitzer in der 
Berliner Deutschlandhalle zur ersten Aktion von „Brot für die Welt“ auf.  
 
Der Theologieprofessor von der 
Freien Universität wandte sich 
mit folgendem Aufruf an die Kir-
chengemeinden: „Was heute 
Abend an uns geschehen soll, 
ausgehend vom heutigen 
Abend, in der ganzen Aktion 
Brot für die Welt, die bis ins 
letzte Haus der letzten Ge-
meinde dringen soll, – ist eine 
Aufrüttelung, ein Herausgerüt-
teltwerden aus der Trägheit des 
Herzens, aus jener Trägheit, 
mit der wir genießen, was wir 
haben, ohne zu fragen, wie es 
um uns her aussieht.“ 
 
In den vergangenen 60 Jahren konnten unzählige Menschen unterstützt werden, ihr 
Leben aus eigener Kraft zu verbessern.  

 
 
Heute ist "Brot für die Welt" eine bekannte und große 
Organisation – sie arbeitet mit über tausend Partner-
organisationen in 97 Ländern zusammen. "Brot für 
die Welt" ist lebendig durch die Verbundenheit mit 
den Kirchengemeinden. 
 
  

(Foto: Frauen am Marktstand) 

(Foto: Mädchen mit Kohlkopf) 



Hilfsaktion gegen die "Trägheit der Herzen" 

 
Angefangen hatte alles mit Ernährungsprojekten.  
 
Heutzutage arbeiten wir ganzheitlicher, so auch in 
einem Projekt in Tansania: Mit Öko-Landbau ge-
gen Hunger. Die Spardose von Isaya Mwita aus 
Tansania ist etwas ganz Besonderes. Sie zeigt 
ihm: Wir können selbst für uns sorgen.  
 
Genug zum Leben zu haben – das ist etwas ganz 
Wichtiges. Denn wenn alle haben, was sie brau-
chen, dann ist das gerecht. 
 
Isaya und seine Familie hatten lange Zeit nicht 
genug zum Essen. Dann kamen Leute vom Mog-
abiri Farm Extension Centre in Isayas Dorf.  
 
Isaya hat nun gelernt, besser mit den Feldern um-
zugehen. Und er hat Setzlinge und Saatgut be-
kommen und viele Sorten neu angebaut. 
 

 
 

Das Mogabiri Farm Extension Centre – ein Partner von Brot für die Welt – macht das 
nicht nur in Isayas Dorf. Damit noch viele Dörfer profitieren, brauchen wir Ihre Hilfe! 
Vielen Dank für Ihre Spende! 
 
 
Bilder: Jörg Böthling/Brot für die Welt 
Text: Christiane Albrecht, Referentin Brot für die Welt beim Diakonischen Werk Berlin- Brandenburg-
schlesische Oberlausitz 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
Helfen Sie helfen. 
Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00 
BIC: GENODED1KDB 

 
 
  

 (Foto: Ehepaar mit Spardose) 



Wie die Zeit vergeht 
 
In dieser Zeit, die ich noch einmal Revue passieren lassen möchte, hat sich einiges 
getan. Das Gemeindeblatt wurde völlig neugestaltet. Das Titelblatt und das „Innen-
leben“ wurden verändert. Die Zusammenarbeit mit der Kapernaum-Gemeinde war 
immer wieder sehr hilfreich. Ein Dank vor allem an das Büro und Claudia Guerra 
de la Cruz. Das Ergebnis der Gemeindeblätter hat uns immer wieder gefreut. Diese 
monatliche Aufgabe werde ich sehr vermissen. 

Durch einen Aufruf in unserem Gemeindeblatt ist 
unser Geburtstags-Team entstanden. Auf die Hilfe 
dieser Frauen und Männer möchten wir nicht mehr 
verzichten. Das Team ist nicht nur bei den Senio-
ren-Geburtstagsnachmittagen dabei, sondern 
auch bei vielen anderen Veranstaltungen. 

Bei der Arbeit mit den Schaukästen gab es immer 
wieder Herausforderungen. Wie sollen die Deko-
ration und die Poster zur Jahreszeit passen?  
Informationen aus der Gemeinde gab es genug. 
Und manchmal gab es auch Zeiten, wo es kein 
Team Öffentlichkeitsarbeit gab und ich und mein 
Mann alleine gearbeitet haben. 

 
Dann war da noch die Vitrine. Viele Themen wie das Theologische Gespräch ha-
ben wir mit ihr bekannt gemacht. Selbst abstrakte Themen haben wir mit einem 
kleinen Stuhl und Bausteinen oder Hüten in allen Variationen dargestellt. „Steine, 
auf die man bauen kann“. „Musik ist Kirche, Kirche ist Musik“. Selbstverständlich 
waren auch die Advents- und Weihnachtszeiten Thema in der Vitrinenausstellung. 
Auch mit selbstgebauter Krippe und Figuren aus dem Altenclub. Aktuell ist eine 
ständige Ausstellung über unsere Korneliuskirche zu sehen. Wie es mit der Vitrine 
weiter geht, steht noch in den Sternen. Es fehlen freiwillige Helferinnen und Helfer, 
die mitmachen.  

Gerne haben mein Mann, Dietmar, und ich uns um die Musik in Kornelius geküm-
mert. Wir beide haben viele Konzerte als Kirchdienstler begleitet. In Erinnerung 
geblieben sind viele Veranstaltungen wie vierhändige Klavierkonzerte, die Ukrai-
ner, „Songs“ gesungen von Navina Heyne, Orgelkonzerte mit Johannes Pangritz, 
Gesangsgruppen aus Österreich, unser Gospelchor, und in den letzten zwei Jahren 
Orgelkonzerte mit Megumi Hamaya, Gitarrenmusik, Musik mit Kindern, Konzerte 
mit dem Senioren-Chor. Wir beide waren immer wieder selbst begeistert. 

Ich werde immer wieder gerne an die Gemeindefeste denken und wie harmonisch 
alles war. Die Gottesdienstfeste, die Ehrenamts-Abende, das Curling, die Konfir-
mationen mit jungen Menschen und den „Goldenen“. In guter Erinnerung werden 
auch die Advents- und Weihnachtslieder-Singen bleiben.  

Aber auch der Gemeindekirchenrat wird mir fehlen. Als ich vor mehr als zehn 
Jahren angesprochen wurde, ob ich Interesse hätte mitzuarbeiten, wusste ich 
überhaupt nichts von diesem Gremium, das zusammen mit dem Pfarrer die Ge-
meinde leitet.   

(Foto: U.B. Kindler) 



Wie die Zeit vergeht 

Ich habe trotzdem „ja“ gesagt. Meinen GKR-Einstieg erreichte ich als Ersatzälteste 
mit der geringsten Stimmenzahl. Was danach kam, ist auch schon wieder Ge-
schichte. 

Ich habe es nie bereut, vom ersten bis zum letzten Tag, im GKR dabei gewesen zu 
sein. Unter der Leitung von Pfarrer Johannes Heyne habe ich viel gelernt und hof-
fentlich immer gute Entscheidungen für unsere Gemeinde getroffen.  

Als ich jetzt am 03. November am GKR-Wahltag dabei war, wurde mir klar, dass 
ich aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr dabei sein kann. Ich wünsche den 
neugewählten GKR-Mitgliedern, sowie den zwei Ältesten aus der Wahl 2016, alles 
erdenklich Gute, mehr Erfolge als Niederlagen und immer Unterstützung in der Ge-
meinde für die Entscheidungen, die im GKR getroffen werden.  

Zuletzt möchte ich allen, die mir in dieser langen Zeit geholfen und mich unterstützt 
haben, herzlich danken. Durch die Öffentlichkeitsarbeit für Kornelius habe ich so 
viele interessante Leute kennengelernt. Das war für mich eine große  
Bereicherung.  

Barbara Buve 
 
 
 
 

Fleißige Boten 

 

 
Zehnmal im Jahr sind sie am Werk. Bei Wind und Wetter erreichen unsere 
Gemeindeblätter pünktlich ihr Ziel. Und dieses Ziel ist nicht immer um die 
Ecke von der Ev. Kornelius Gemeinde. Man muss für viele Ziele gut zu Fuß 
sein. Die Päckchen für unsere „Boten“ werden am Ende des Monats von 
Brigitte Ließmann bereitgestellt.  
 

Herzlichen Dank an die Zuverlässigen: 
Renate Bleil, Dietmar Buve, Bärbel Gerhardt und Susanne Schönitz  



Herzlichen Dank 
 

Sie sind beide „Ur-Gesteine“ in Kornelius und 
gehören seit vielen,   vielen Jahren zum „harten 
Kern“ der Gemeinde.  
 
Deshalb wurden Helga Steuer und Barbara 
Buve im Rahmen der Gemeindeversammlung 
für ihre langjährige Mitarbeit geehrt.  
 
Helga Steuer leitet vor allem seit 30 Jahren mit 
großer Hingabe den Altenclub.  

 
Barbara Buve kümmerte sich als GKR-Mitglied gut zehn Jahre lang besonders um 
alle Belange der Öffentlichkeitsarbeit in Kornelius und hat ihre Arbeit nun aus ge-
sundheitlichen Gründen schweren Herzens niedergelegt. 
 
Seit vielen Jahren bietet Renate Doberschütz TAI CHI und QI GONG an. Aus per-
sönlichen Gründen hatte sie sich mit diesen Heil- und Bewegungsmethoden be-
schäftigt; viele Kurse dazu besucht, Prüfungen absolviert und bestanden und sich 
laufend fortgebildet. 2016 suchte sie neue Räumlichkeiten im Parkviertel und fand 
diese in der Kornelius Gemeinde. Ihre Gruppen waren stets eine große Bereiche-
rung und wurden auch zunehmend von Gemeindemitgliedern genutzt. Aus großer 
Freude und auch für die eigene Gesundheit hat Renate Doberschütz sechs Grup-
pen in der Woche, alleine nur in Kornelius, ehrenamtlich angeboten.  

 
Wir sagen Dankeschön! 
 
Jetzt steht ein Wechsel an. 

 
 

Wann  Dienstag, 07. Januar 2020 
  10.20 – 11.20 Uhr  Qi Gong im Sitzen 
  11.30 – 12.30 Uhr  Qi Gong 
 
  Mittwoch, 08. Januar 2020 
  15.00 – 16.00 Uhr  Qi Gong 
  16.00 – 17.00 Uhr  TAI CHI 
 
Sie sind neugierig? Dann können Sie gerne mit Clemens Kochler telefonisch  
Kontakt aufnehmen: 463 91 70 
 
Wir wünschen Clemens Kochler viel Spaß und danken ihm für sein Engagement!

(Foto: U.B. Kindler) 

(Foto: U.B. Kindler) 

Neuer Trainingsgruppenleiter ist  
Clemens Kochler, der mit den 
Bewegungsangeboten im Januar 2020  
beginnt. 



Regelmäßige Veranstaltungen in der Ev. Kornelius Gemeinde 
 

Für Erwachsene  

Seniorenchor 
Fr 14.30 – 16.00 Uhr 

 
Megumi Hamaya 

Besuchsdienst Andrea Delitz  

 
Frühstück am Montag 
Mo 09.30 – 11.00 Uhr 

 
Andrea Delitz  

Spielerunde  
Di 15.00 – 17.00 Uhr  

 
Andrea Delitz  

 Kornelius Tanzfreunde 
Mi 10.30 - 12.30 Uhr 

 
Christel Dannenberg 

Altenclub 
Do 15.00 – 17.00 Uhr (Mrz. - Okt.) 
Do 14.00 – 16.00 Uhr (Nov. - Febr.) 

 
Helga Steuer, Annegrit Enge,  
Andrea Delitz 

Curling 
Mi, monatlich nach Ankündigung 
17.00 – 19.00 Uhr (Apr. - Sept.) 
16.00 – 18.00 Uhr (Okt. - Mrz.) 

 
Andrea Delitz 

Stadtspaziergang 
Mi 09.30 Uhr, monatlich  
(nach Ankündigung) 

 
Andrea Delitz 

Theologisches Gespräch 
Di 18.00 – 20.00 Uhr  
(nach Ankündigung) 

 
Pfr. Johannes Heyne  

Tai Chi / Qi Gong 
Di  10.20 – 11.20 Uhr Qi Gong im Sitzen  
Di  11.30 – 12.30 Uhr Qi Gong  
Mi  15.00 – 16.00 Uhr Qi Gong  
Mi  16.00 – 17.00 Uhr Tai Chi 

 
Clemens Kochler 
Tel.: 463 91 70 

Für Jugendliche  

Konfirmandenunterricht  
an den vereinbarten Terminen  
und Orten  

 
Pfr. Thilo Haak  
Pfrn. Veronika Krötke und Team 

Für Kinder  

Kinderkirche (ab 4 Jahren)  
Fr 10.00 – 11.30 Uhr 

 
Pfr. Paul Bismarck 
und Team 

 
  



Übergemeindliche kirchliche Einrichtungen 
 
Evangelische Schülerarbeit (BK): Seestraße 35, Tel.: 453 80 33 

Immanuel Beratung – Psychosoziale Dienste Berlin-Brandenburg:  
Sozialberatung, Schwangerenberatung, Migrationsberatung 
Littenstraße 108, 10179 Berlin; Tel.: 455 30 29; www.beratung.immanuel.de 
Sprechstunden: Mo, Di und Do, 9.00 - 12.00 Uhr  

Diakonie-Station Gesundbrunnen – Wedding 
Otawistraße 13, 13351 Berlin, Tel.: 46 77 68 10 

Kleiderausgabestellen  
Franziskanerkloster Pankow, Wollankstr. 18, 13187 Berlin, Tel.: 48 83 96 61 
Für Männer: Dienstag,  8.30 - 11.30 Uhr und 12.45 - 14.00 Uhr 
Für Frauen:  Freitag, 8.30 - 11.30 Uhr und 12.45 - 14.00 Uhr 

Caritasverband, Residenzstr. 90, 13109 Berlin, Tel.: 666 331 150 
Nur nach telefonischer Vereinbarung  
Montag – Freitag 9.00 - 10.30 Uhr und 11.00 – 13.00 Uhr 
 

Impressum 

Das Gemeindeblatt der Evangelischen Kirchengemeinden in der Region Schillerpark 
wird monatlich im Auftrag der Gemeindekirchenräte der beiden Evangelischen Kir-
chengemeinden Kapernaum und Kornelius herausgegeben.  

Ein Jahresabonnement kostet 15.- Euro, zu zahlen über die Gemeindebüros oder auf 
untenstehendes Konto mit der Angabe des Verwendungszwecks: Gemeindeblatt  
Region Schillerpark. 

Für terminliche Änderungen, die nach dem Druck des Gemeindeblatts eintreten, über-
nimmt die Redaktion keine Gewähr. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Die Redaktion behält sich vor, einge-
sandte Artikel zu kürzen bzw. erst im nächsten Monat abzudrucken. 

Redaktion:  Christel Dannenberg, Andrea Delitz,  
Ute Birgit Kindler, Barbara Simon, Dagmar Tilsch 

 

Druck:    Gemeindebüro der Kapernaum-Gemeinde 
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Spenden-Konto für die Gemeinde Kapernaum: 
Kto.-Inh.: Ev. Kirchengemeinde Kapernaum bei der Evangelischen Bank eG 
IBAN: DE05 5206 0410 1403 9955 69 
 

Spenden-Konto für die Gemeinde Kornelius:  
Kto.-Inh.: Ev. Kirchengemeinde Kornelius bei der Evangelischen Bank eG 
IBAN: DE32 5206 0410 0803 9955 69 
  
 

Bitte geben Sie den Verwendungszweck Ihrer Spende sowie Ihre Anschrift an, damit 
wir Ihnen eine Spendenbescheinigung zusenden können.

http://www.beratung.immanuel.de/


Wir bitten unsere Leser, um freundliche Berücksichtigung unserer Inserenten. 
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Ev. Kapernaum-Gemeinde 
 

Seestraße 35, 13353 Berlin 
gemeindebuero@kapernaum-berlin.de 
www.kapernaum-berlin.de 

Kirche 

Seestr. 34, 13353 Berlin 

Ev. Kornelius Gemeinde 
 

Edinburger Straße 78, 13349 Berlin 
korneliusgemeinde@t-online.de 
www.korneliusgemeinde.de 

Kirche 

Dubliner Str. 29, 13349 Berlin 

Gemeindebüro 

Jens Krause 
Tel. 453 83 35 / Fax 454 12 95 

Öffnungszeiten:  
Di 10 – 14 Uhr  
Mi u. Fr 10 – 13 Uhr, Do 16 – 18 Uhr  

Gemeindehaus 

Edinburger Straße 78, 13349 Berlin  
 
Gemeindebüro 

Brigitte Ließmann 

Tel. 452 10 54 / Fax 45 02 01 10 

Gemeindezentrum Schillerhöhe 

Brienzer Straße 22, 13407 Berlin 

Öffnungszeiten: 

Mo u. Mi 10 – 12 Uhr, Do 13 – 17 Uhr 

Geschäftsführung 

Claudia Guerra de la Cruz 
Tel. 70 71 51 81 

Geschäftsführung 

Pfr. Johannes Heyne 
Tel. 0160 98 65 77 55  

Pfarramt  Pfarramt 

Pfrn. Dagmar Tilsch 
Sprechzeiten nach Vereinbarung  
Tel. 70 71 51 86  
d.tilsch@kapernaum-berlin.de 

Pfr. Johannes Heyne  
Sprechzeit: Do 13.00 – 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Pfr. Alexander Tschernig 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Tel. 70 71 51 87 oder  
d.a.tschernig@gmx.de 

Pfr. Paul Bismarck 
Sprechzeit: Fr 12.00 - 13.00 Uhr 
p.bismarck@ekbo.de 
Tel. 0157 735 678 61  

Arbeit mit Kindern und Familien  

Markus Maaß, Tel. 70 71 51 82 

Gemeindearbeit 

Dipl.-Sozialarbeiterin/Sozialpädagogin 
Andrea Delitz 
Tel. 452 10 54  

 

Senioren- und Erwachsenenarbeit  

Markus Steinmeyer, Tel. 70 71 51 83  

Kirchenmusik 

Gesine Hagemann, Tel. 70 71 51 85 

Kirchenmusik 

Megumi Hamaya, Tel. 452 10 54 

Kita Kapernaum 

Leitung: Annelie Autzen, Tel. 453 63 07 
kinderhaus-kapernaum@evkvbmn.de 
Sprechzeit: Di 15.00 – 17.00 Uhr 

Kita Kornelius 

Leitung: Gabriela Safaei, Tel. 452 11 78 
Sprechzeit: nach Vereinbarung 
ev.kornelius-kita@kkbs.de 

Haus- und Kirchwart 

Lutz Krause, Tel. 70 71 51 80 
Peter Mikolay, Tel. 70 71 51 80 

Kornelius Kirchbauverein 

Werner Robel Tel. 452 16 51 

Gemeindekirchenrat 

Vorsitz: Barbara Simon, Tel. 451 61 12 
Stellvertr.: Pfr. Alexander Tschernig  

Gemeindekirchenrat 

Vorsitz: Pfr. Johannes Heyne, Tel. 452 10 54 
Stellvertr.: Martin Brandt 

 

http://d.tilsch/
mailto:p.bismarck@ekbo.de

